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Macht hat. Gerade jetzt, wo man diesen Anker untergraben

wollte, müssen die Festen und Guten zeigen, wie sie ihn ehren

und halten, und müssen diese Darlegung öffentlich tun.

An Joseph Ranzoni
Linz, 20. März i6zo

.Ich bin zum Schulrate bestimmt;man trug mir die Stelle

fürWien an, ich lehnte sie aber ab wegen der großen Verant¬

wortlichkeit bei dem umfassendenWirkungskreise und bat um

Oberösterreich,was man zugestand.Wenn ich das Dekret erhal¬

te, komme ich wieder nach Wien und werde Sie dann besuchen.

Ein Abend bei Ihnen und Ihrer so herrlichen Frau wird eine

Freude für mein Herz sein, das wahrhaftig bei seiner echten

Liebe für die Menschen in den letzten zwei Jahren sehr gelitten

hat, wo einem die Menschen das Lieben so sauer machten. Ich

habe in zwei Jahren mehr gelernt, als in allen meinen früheren

Zeiten zusammengenommen. Möge Gott alles zum Guten len¬

ken. Ich für meinen Teil habe ein fast sieberhaftes Verlangen,

dieMenschen besser und verständiger machen zu helfen; darum

greife ich im Erziehungswege an. Sollte das, wie ein Freund

von mir meint, auch nichts nützen, dann wäre es ja in der Tat

besser, man legte sich ungesäumt in das Grab. Sie werden mich

ernster, und mein Gemüt nicht mehr so heiter sinden, als sonst.

Ich benütze diese Gelegenheit, Ihnen für alle Liebe und Freund¬

schaft, die ich in Ihrer Familie genossen habe, wiederholt und

herzlich zu danken; gute Menschen steigen sehr im Prei-
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